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Nr. 164. Mittag: Ausgabe. 


Deut ſchland. 
Berlin, 5. März. [Amtliches] Se. Majeſtät der 


König hat dem ſtets auf dem Programm der Hohenzollern geſtanden habe; 


er 3 


Einundſiebzigſter Jahrgang. — Ednard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


ahmung empfehlen. Weiter führte der Kaiſer aus, daß „die Arbeit“ 
er 


Conſiſtorial⸗Präſidenten Rautenberg zu Hannover den Rothen Adler⸗ nenne nur den Großen Kurfürſten, Friedrich den Großen, und ſeinen Groß⸗ 


Orden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub; dem Kirchenpropſt, Hauptpaſtor pater. 


Müller zu Hadersleben, den Rothen Adler⸗Orden dritter Klaſſe mit der 
Schleife; ſowie dem Second⸗Lieutenant Leinveber im Jufanterie⸗Regt. 
Graf Dönhoff (7. Oſtpreußiſchen) Nr. 44 die Rettungs⸗Medaille am 


Bande verliehen. - 
Se. Majeität der König bat die von der Akademie der Wiſſenſchaften 
in Berlin vollzogene Wahl des ordentlichen Profeſſors in der theologiſchen 
Facultät der dortigen Friedrich⸗Wilhelms⸗Univerſität, Dr. theol. et phil 
Adolf Harnack, zum ordentlichen 
Klaſſe der Akademie beſtätigt. 


Se. Majeſtät der Kaiſer hat im Namen des Reichs die Wahl des auch bleiben werden. 


ordentlichen Profeſſors Dr. ten Brink zum Rector der Kaiſer⸗Wilhelms⸗ 
e für das Jahr vom 1. April 1890 bis zum 1. April 
1891 beſtätigt. 


Den Gymnaſial⸗Oberlehrern Dr. von Golenski in Meſeritz, Dr.] mit ihm ſei, den zerſchmettere er. 


Mitgliede der philoſophiſch⸗hiſtoriſchen[ Bahn weiter ſchreiten. 


Der Große Kurfürſt habe in richtiger Erkenntniß der 
Verhältniſſe die Marine gegründet und den brandenburgiſchen 
Handel gefördert; der große König habe das Land gemehrt und ein 
tapferes Heer erzogen. In dieſem Sinne hätten ſeine Nachfolger, 
beſonders ſein Großvater, weiter gebaut. Er ſtehe auf dem Stand⸗ 
punkt ſeines Großvaters und werde auf der von ihm vorgezeichneten 
Die Söhne Brandenburgs ſeien von jeher 
die beſte Stütze der Monarchie geweſen, und er hoffe, daß ſie dies 
Wenn er Männer brauche, die ihm an ſeinem 
Werke mithelfen ſollen, ſei er gewiß, daß er dieſelben in Brandenburg 
finde. Wer ihn unterſtützen wolle, dem reiche er die Hand; wer nicht 
Nach dieſen Worten erhob der 


Rummler in 0 und Dr. Hockenbeck in Wongrowitz iſt das Prä⸗ Kaiſer ſein Glas und trank mit dem alten Spruch: „Hie alleweg 


dicat „Profeſſor“ beigelegt worden. — Der Kreis⸗Phyſikus Dr. Rheinen 
in Lippſtadt ift aus dem Kreiſe . in gleicher Eigenſchaft in den 
Kreis Herford verſetzt worden. — Der Erſte Seminarlehrer Kleekamm 


vom Schullehrer⸗Seminar zu Paradies iſt in gleicher Eigenſchaft an das 


gut Brandenburg!“ auf das Wohl der Mark. Brauſende Hochrufe 
durchhallten den weiten Raum minutenlang. Nachdem die Geſellſchaft bis 
8 ¼ Uhr an den Tiſchen verſammelt geblieben und dort Kaffee und 


Schullehrer⸗Seminar zu Heiligenſtadt und der Seminar⸗ Hilfslehrer Dreger Cigarren herumgereicht waren, erhob ſich der Kaiſer, verabschiedete ſich 
vom Schullehrer⸗Seminar zu Köpenick unter Beförderung zum ordentlichen aufs huldvollſte von den Anweſenden und begab ſich ins Schloß zu⸗ 


Seminarlehrer an das Schulfehrer-Seminar zu Petershagen verſetzt worden. rück. 


R.⸗Anz.) 
(Der Bundesrath] hielt am 4. d. M. unter dem Vorſitz des Vice⸗ 
äſidenten des Staatsminiſteriums, Staatsſecretairs des Innern Dr. von 


U 
Bölticher eine Plenarſitzung ab. In derſelben wurde dem Entwurf eines|vorlage, 
betreffend die Viehverſtellung, die Zu⸗ ſorgniſſe zu wecken. 


Geſetzes für Elſaß Lothringen, 


Während der Tafel trank der Kaiſer wiederholt einzelnen 
Theilnehmern des Feſteſſens zu. 

Die „Nat.⸗Ztg.“ erfährt bezüglich der erwarteten neuen Militär⸗ 
die Motivirung derſelben ſei nicht geeignet, politiſche Be⸗ 
Die Ergänzung der vorhandenen Lücken, von 


ſtimmung ertheilt. Sodann wurde über die Behandlung der öſterreichiſchen denen die „Köln. Zig.“ geſprochen, dürfte ſich namentlich auf die 


Prämien⸗Anleihe von 1860, Sowie in mehreren Zollangelegenheiten Beſchluß 
Plast, Endlich wurde auf das Rekursgeſuch eines Beamten in einer 

isciplinarunterſuchungsſache Entſcheidung getroffen. Der Antrag der 
oſtdeutſchen Binnenſchifffahrts⸗ Berufsgenoſſenſchaft auf Bildun 
einzigen 1 für dieſelbe wurde dem Ausſchuß für Handel 
Verkehr zur Vorberathung überwieſen. 

[Marine] S. M. Kreuzer „Habicht“, Commandant Corvetten⸗ 
Capitän Burich, iſt am 4. März c. in Capſtadt angekommen. 


Provinzial- Zeitung. 


Breslau, 6. März. 
—d. Verein gegen ee und Bettelei. 
verſammlung des 15. Local⸗Verbandes betrug nach der vorgetragenen 
Rechnung die Einnahme 2373,71 M., die Ausgabe 2294,50 M., ſo daß ein 
Beſtand von 79,21 M. verbleibt. Dem Kaſſirer wurde Entlaſtung ertheilt. 
Der bisherige Vorſtand wurde wiedergewählt. Es fungiren: Diakonus 


Specialwaffen beziehen. Unter anderem dürfte es ſich ferner um die 
Vervollſtändigung derjenigen Stäbe im Frieden handeln, welche für 


eines] die große Reſervearmee erforderlich find, für deren Auſſtellung im 
und] Kriegsfalle durch die früheren Geſetze geſorgt iſt. 


(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Berlin, 5. März. Aus 397 Wahlkreiſen liegen 392 definitive 
Reſultate vor, davon find 71 Goniervative, 21 Reichspaxtei, 41 Nationale 
liberale, 104 Centrum, 67 Freiſinnige, 36 Socialiſten, 11 Welfen, 
16 Polen, 1 Wildliberaler, 10 Elſäſſer, 1 Däne, 9 Demokraten, 
4 Antiſemiten. Von den fünf fehlenden Wahlkreiſen gebören nach 


In der General: vorläufigen Ermittelungen 1 den Conſervativen, 2 dem Centrum, 


1 der Volkspartei an. Ueber die Stichwahl in Freiburg zwiſchen den 
Nationalliberalen und dem Centrum iſt noch nichts bekannt. 


Rom, 5. März. Nach offieieller Feſtſtellung überſtiegen die 


Konxad als Vorſitzender, Seifenfabrikant und Stadtverordneter Wecker Steuereinnahmen vom 1. Juli 1889 bis 28. Februar 1890 die 


als Stellvertreter, Ofenfabrikant P. Kanold jun. als Schriftführer, 
Schuhmachermeiſter Quitt als Stellvertreter, Paxticulier und Armen⸗ 
director Körner als Kaſſirer, Kaufmann Völkel als Stellvertreter. Zum 
Schluß gelangten zwei Anträge zur Annahme, nach welcher der Central⸗ 
Vorſtand um Vereinfachung des Schreibwerks erſucht werden ſoll. i 


D Sprottau, e e on Der evangeliſchen Kirch⸗ [10 


. inde zu L heiner ſind von dem evangeliſchen Oberkirchen⸗ 
Be — 12 Co ectenfonds 600 M. zur inneren Ausſtattung der im 
Bau begriffenen Kirche geſchenkweiſe überwieſen worden. 

Wahlrefultate in der Provinz. 
Das Reſultat der Stichwahl im Wahlkreiſe Guhrau 


Guhrau. 


Steuereinnahmen der gleichen Periode des Vorjahrs um 38 ¼ Millionen. 

Paris, 5. März. Der „Temps“ meldet aus Rio de Janeiro, 
die braſilianiſche Regierung werde von der Einberufung einer Con⸗ 
ſtituante abſehen und den Verfaſſungsentwurf publiciren; hierauf 
ollen die Wahlen zur Kammer und gleichzeitig das Plebiscit über 
den Verfaſſungsentwurf ſtattfinden. 

London, 5. März. Nach einer Meldung des „Reuterſchen 
Bureaus“ aus Johannesburg (Transvaal) vom heutigen Tage iſt der 
Präſident Krüger geſtern dort eingetroffen. In einer Anſprache an 


die Bewohner wurde derſelbe häufig von einer feindlich geſinnten 


Woblau⸗Steinau iſt folgendes: Abgegeben wurden 17975 Stimmen: Volksmenge unterbrochen. Abends fanden auf dem Marktplatz Demon: 
davon erhielt Gerbereibeſitzer Leder (dfr.) 8826, Graf Karmer (Cart.) ſtrationen gegen die Regierung ſtatt, wobei die Transvaalflagge von 


9149 Stimmen. Letzterer iſt mithin gewählt. 

Bunzlan. Nach dem heute feſtgeſtellten amtlichen Wahlreſultate 
wurden im Wahlkreiſe Bunzlau⸗Lühen 16 260 Stimmen abgegeben. 
Davon erhielten Oberlandesgerichtsrath Schmieder⸗Breslau (dfr.) 9176, 


dem Regierungsgebäude heruntergeriſſen und vernichtet wurde. 
London, 5. März. Nach einer Meldung des „Reuterſchen 
Bureaus“ aus Canea, ordnete der Gouverneur Chakir Paſcha in Folge 


Generaldirector Schlittgen⸗Kotzenau (conſ.) 7043 Stimmen, 42 Stimmen des ſchlechten Eindrucks, welchen der Urtheilsſpruch des Kriegsgerichts 


waren ungiltig. Oberlandesgerichtsrath Schmieder iſt ſomit mit einer 
Majorität von 2133 Stimmen für die nächſte Legislaturperiode zum Ab⸗ 
geordneten des Wahlkreiſes Bunzlau⸗Lüben gewählt. 


Telegramme. 
(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 


über drei Mitglieder des Verwaltungsraths in Rethymo hervorrief, 
einen neuen Proceß vor dem bieſigen Ober-Kriegsgericht an. Der 
Führer der confervativen Partei Iſſikaki, welcher als Hauptanſtifter der 
früheren Unruhen angeſehen wurde und geflohen war, iſt vom Kriegs⸗ 
gericht freigeſprochen worden, und kehren viele andere Flüchtlinge in 
Folge deſſen zurück. Dieſelben müſſen jedoch vorher bei der türkiſchen 


* Berlin, 6. März. Kaiſer Wilhelm hatte für geſtern, wie] Geſandtſchaft in Athen ihre Unterwerfung erklären. 


ſchon gemeldet, eine Einladung des brandenburgiſchen Provinzialland— 


Amſterdam, 5. März. Snyder van Wiſſenkerke, Miniſterialrath 


tages zu einem Feſtmahl im Hotel Kaiſerhof angenommen. Das Mahl, im Juſtizminiſterium, wird vorausſichtlich zum Vertreter Hollands auf 
das auf 110 Gedecke eingerichtet war, begann um 6 Uhr Abends. der Berliner Conferenz ernannt werden. 


5 Minuten vor 6 Uhr fuhr der Kaiſer, begleitet vom Flügeladjutanten 


vom Dienſt, Major v. Hülſen, vor dem Eingang am Wilhelmsplatze 8 Dampfſchifffabrtsgeſ 


vor. Der Monarch hatte die Uniform des 1. Garderegiments z. F. 
angelegt, und wurde an der mit Topfgewächſen decorirten Treppe vom 
Landesdirector v. Levetzow. ſowie von den Präſidenten Landrath von 
Bornſtedt und Oberbürgermeiſter v. Chemnitz empfangen. Gegen Ende 


Köln, 5. März. Wegen des Treibeiſes haben die Kölniſchen und Düſſel⸗ 
| ſchaften die Fahrten eiugeitellt. 

remen, 4. März. Der Schnelldampfer „Fulda“, Capt. R. Ringk, 
vom Norddeutſchen Lloyd in Bremen, welcher am 22. Februar von Bremen 
und am 23. Februar von Southampton abgegangen war, iſt geſtern 10 Uhr 
Abends wohlbehalten in Newyork angekommen. 


Breslau. Waſſerſtand. 


der Tafel erhob ſich der Oberpräſident v. Achenbach und feierte den 5. März. O.⸗P. 4 m 28 em. Dl. P. 3 m 10 cm. U:B. — m 86 em unter e 


Kaiſer in längerer Rede: Stets ſei für die Hohenzollern der beſte 
Verlaß auf die Brandenburger geweſen und fo ſolle es bleiben. Weiter 


zählte der Redner in längerer Rede die Regententugenden der Hohen-]! 


zollern auf und dankte beſonders für das thatkräftige Eingreifen des jetzigen 
Staatsoberhauptes in der jetzt die ganze Welt bewegenden Arbeiter⸗ 


6. März. O.⸗P. 4 m 39 em. M.⸗P. 3 m 04 cm. U. -P. 


Be — m 27 em unter 0 
Eisſtand. 


Handels- Zeitung. 
* Kaschau-Oderberger Elsenbahn-Prioritäten. Hiesige Obligationäre 


frage. So ſtehe der Deutſche Kaiſer als der mächtigſte Friebendfürft| sind bekanntlich auf Auszahlung der gekündigten Obligationen in Gold 


da, und ſtolz ſeien beſonders die Brandenburger, 
nennen zu können. 
der Redner fein Glas und rief: Se. Majeſtät der Kaiſer und 
König, unſer allergnädigſter Herr, lebe hoch! Begeistert ſtimmten 
die Verſammelten, welche ſich dicht um den Redner geſchaart hatten, 
in den Ruf ein. Kurz darauf erhob ſich der Kaiſer, 
Worten, die wir nach dem „D. Tgbl.“ anführen, etwa Folgendes 
zu antworten: Seit zwei Jahren, als er das letzte Mal unter 
den Mitgliedern des Provinzial⸗Landtages zur Einweihung des 


ihn den Ihren] klagbar geworden und haben auf bestehende Guthaben der Bahn den 
Unter Gelobung unverbrüchlicher Treue erhob] Arrestscklag beantragt. Das hat, wie der „Frankf. 41g.“ geschrieben 


wird, zu einer bemerkenswerthen Entscheidung des Reichsgerichts ge- 
führt. Zwar war schon in der ersten Instanz die Arrestlegung gegen 
den Widerspruch der Bahn bewilligt worden, das Oberlandesgericht 
aber hob den Arrest auf mit der Begründung, dass den Obligationären 


um in den] bereits cine Hypothek bestellt sei, gemäss $ 12 I. 29, A. G.-Ö., der In- 


haber einer Hypothek also nicht noch einmal einen Sicherungsarrest 
ausbringen könne. Das Reichsgericht aber entschied in einem jüngst 
stattgehabten Termine, dass das Berufungsurtheil aufzuheben, die 
Sache zur anderweiten Verhandlung an die Vorinstanzen zurückzu- 


neu erbauten Hauſes gemeilt, habe ſich Bedeutungsvolles er⸗ weisen sei, die Entscheidung über den Kostenpunkt dem Endurtheile 


eignet. Er freue fich, der heutigen Einladung Folge geleiftet zu 
haben, und danke herzlichſt für dieſelbe, wie für die foeben gehörten 
Worte. Die Treue ſeiner Brandenburger habe ſich bewährt, beſonders 
in dem Unglück, welches zu Anfang des Jahrhunderts über fein Haus 
hereingebrochen. Unaufloöslich ſeien die Bande, welche fein Haus mit 
der Mark Brandenburg verbinden; ohne Brandenburg ſei das Haus 
Hohenzollern undenkbar. Er habe in der erſten Zeit ſeiner Regierung 


vorzubehalten. Es wurde publicirt, dass der $ 12. I. 29, A. G@.-O. 
ausser Anwendung bleibe und der Arrest nach $ 797. Z.-P.-O. zu- 
lässig sei. 


Loncurs-Eröflnungen. 
Brauereibesitzer Carl Flach in Güstrow. Auctionator Carl 
Wilhelm Focken in Leer. — Zimmermeister Carl Friedrich August 
Holze in Leipzig-Neustadt. — Firma 8. Acker in Ludwigshafen a. Rh, 
— Productenhändler Ernst Julius Baumann in Meerane. — Maurer- 


nicht viel in der Mark Brandenburg geweilt, ſei viel gereiſt und wiſſe, meister Eduard Litzkendorf in Melle. — Kaufmann Moritz Holzapfel 
daß man ihm daraus einen Vorwurf gemacht habe, doch ſei das Reifen in Zerbst. 


für ihn von großem Nutzen geweſen, da er auf den Reifen Menſchenkennt⸗ 
niß und Erfahrungen geſammelt habe; er konne das nur Jedem zur Nach⸗ 


Eintragungen in das Handelsregister. 
Gelöscht: Heinrich Schüler in Breslau. 


Ervedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernebmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


eitung. 


Donnerstag, den 6. März 1890. 


agen dreimal erſcheint. 


Marktberichte. a 
Hamburg, 5. März, 8 Uhr 50 Min. Abends, (Verspätet einge- 
troffen.) Credit-Actien 262,70, Franzosen 473,00, Lombarden 276,00, 
4proe. Ungarische Goldrente 87,60, Lübeck-Büchen 171,00, Disconto- 
Commandit 224,70, Nationalbank 131.70, Laurahütte 144,60, Nobel Dyna- 
mite Trust 140,50, Dortmunder Union 90,25, Dresdner Bank 140, 
Russische Noten 221,00. Tendenz: Matt. 
Bremen. 5. März. Petroieum (Schlussbericht) ruhig, Standard 
white loco 6, Br. 
+ Breslau, 6. März. 9½ Ubr Vorm. Am heutigen Markte war 


der Geschäftsverkehr im Allgemeinen schleppend, bei mässigem An- 


gebot Preise zum Theil niedriger. 
Weizen in matter Stimmung, per 100 Kilogramm schles, weisser 
17,60 18.80 19.20 Mk., gelber 17,50--18.70—19,10 Mk., feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. 
Roggen bei schwachem Angebot unverändert, 


= 100 Kilogramm 
16.30—16,80— 17,40 Mark, feinste Sorte über Notiz 


ezahlt. 


Gerste feine Qualitäten gut beachtet, per 100 KIgr. 15,50—16,20 * . 


bis 17,30 Mark, weisse 17,50 — 18,50 Mark. 

Hafer ohne Aenderung, per 100 Klgr. 16—16,60 Mk, 

Mais schwache Kauflust, per 100 Kilogr. 12,00 — 13.50-14.00 Mark 

Erbsen in matter Stimmung, per 100 Kilogr. 15,00 15,50 — 17,00 M., 
Victoria 16.60—17.00—18.00 Mark. 

Lopinen schwach angeboten, ver 100 Kilogramm gelbe 12,50 bis 
1350—15,50 Mark, blaue 11,50—12,50—14.50 Mark. 

Bohnen schwacher Umsatz, per 100 Kilogr. 15.00--16,00—17,00 M. 

Wicken mehr angeboten, ver 100 Kgr. 15,50—16,50—17,50 Mark, 

Oelsaaten schwacher Umsatz. 

Schlaglein sehr fest. 

Hanfsamen schwach zugeführt, 16—17—17,50 Mk. 

Pro 100 Kilogramm netto in 1 Pig. 


Schlag-Leinsaat... 2 — 21 18 50 
Winterraps 29 — 28 — 27 — 
Winterrübsen 28 — 27 — 26 — 


Rapskuchen unverändert, ver 100 Kilogr. schles. 14,25 — 1450 
M., fremder 14,00 — 14,40 Mk. 5 
Leinkuchen preishaltend, per 100 Kilogr. schles. 1550 — 15,75 M. 
fremder 14,75—15 Mark. 
Palmkernkuchen behauptet, per 100 Kilogr. 12,25—12,75 M. 
Kleesamen schwacher Umsatz, rother nur feine Qualitäten beachtet, 
per 50 Rlgr 30-3742 —48 Mk., weisser unverändert, 29—36—45—58 M. 
Schwedischer Klee preishaltend, 40—45—50—60 M. 
Taunenklee behauptet, 30 —35—40—48 M. 
Thymothee unverändert, 22—26—28—29 M. 2 
Mehl ohne Aenderung, per 100 Kiiogr: inel, Sack Brutto Weizen 
lein 27.25 — 27.75 M., Hausbacken 26.75—97,25 M., Roggen-Futtermeh 
10.00 11,40 M.. Weizenkleie 9.40 9.80 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm 3,003.60 Mark. 
Roggenstron ver 600 Kilogramm 36.00-40.00 Mars. 


Berlin. 5. März. [Productenbericht.] Unser heutiger Ge- 
treidemarkt ist im Allgemeinen in recht matter Haltung verlaufen, und 
namentlich zeigte sich das Angebot wieder auf Spätlieferung, sowohl 
für Weizen wie für Roggen sehr eutgegenkommend, so dass diese 
nicht unerheblich weiter im Preise nachgeben musste. Frühjahr fand 
Anfangs bessere Beachtung; wurde aber später auf die Meldung von 
Thau wetter aus London gleichfalls stärker offerirt und schliesst noch 
etwas niedriger als gestern. Hafer hat eirca ®/, Mark eingebüsst. Im 
Effectivhandel hat sich wenig verändert. — Roggenmehl wurde etwas 
billiger verkauft. — Rüböl war fester. Gek. 500 Ctr. — Ebenso hat 
Spiritus sich einige Zehntel zu bessern vermocht. Gek. 70er 50000 Ltr, 

Weizen ioco 180—198 Mark ner 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
April-Mai 198½ —197½ M. bez., Mai-Juni 196¾ —196½½ M. bez., Juni-quli 
190½ —190¼ M. bez., Juli-August 190¼ —190 M. bez., Septbr.-October 
185¼½ —184 M. bez. — Roggen loco 169—176 Mark per 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert. guter inlängischer 174 —174½ M. ab Bahn bes., 
russischer 171½ 172 M. ab Boden bez., April-Mai 172—171½¼ —171¼½ 
Mark bez., Mai-Juni 170½—170 M. bez., Juni-Juli 169—168!/, M. bez., 
September-Oetober 159—158¼ Mark bez. — Mais loco 128—136 Mark 
per 1000 Kilo nach Qualität gei., April-Mai 110% M. bez., Juni-Juli 112 


\ 
\ 


Mark bez., Juli-August 113½ Mark bez., September-October 114½ bis 


114½ M. bez. — Gerste loco 142—210 M. per 1000 Kilo nach Qualität 
gefordert. — Hafer loco 164 bis 182 Mark per 1000 Kilo nach Quali- 
tät getordert, mittel und guter westpreussischer 168—172 M., pom- 
merscher, uckermärkischer und mecklenburgischer 170—173 M., fein 
pommerscher, uckermärkischer und mecklenburgischer 174—179 M. ab 
Bahn bez., April-Mai 1641, —1643/, M. bez., Mai-Juni 1631/,—163 Mark 
bez, Juni-Juli 163—1624, M. bez., Juli-August 154—153 M. bez., Sep- 
tember-October 146%, — 146½½ M. bez, — Erbsen, Kochwaare, 165—210 
Mark ver 1000 Kilo, Futterwaare 159-164. Mark per 1000 Kilo nach 
Qualität bezahlt. — Mehl, Weizenmehl Nr. 00: 26,50— 24,50 M. bez., 
Nr. 0 und 1: 24,00—21,00 Mark bez., Roggenmehl Nr. 0: 25,25 bis 
34,00 M. bez.. Nr. O und 1: 23.50-—22,50 M. bez., März und März-April 
23,50—23,145 Mark bez., April-Mai u. Mai-Juni 23,50—23,45 Mark bez. 


— Rüböl loco ohne Fass — Mark bez., Mürz 69,6 M. bez., März-April . 


69.0 Mark bez., April-Mai 68,8-—68,7—68,8 Mark bez., Septbr.-October 
59,8 59,1 M. bez. 

Petroleum loco 25 Mark bez. 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
53,6 M. bez., unversteuert mit 70 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
34,1 Mark bez., März und März-April 33,1—33,5 M. bez., April-Mai 33,5 
bis 33,8-—33,7 M. bez., Mai-Juni 33,8—34. M. bez., Juni-Juli 352344 
Mark bez., Juli-Angust 34,7—34,9 M. bez., August-September 35,135, 
bis 35,2 M. bez., September-October 35—35,1 M. bez. = 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Rüböl auf 69,5 M. 
per Ctr., für Spirktus (70er) auf 33,5 M. per 100 Liv.-Proc. 

Neustadt 08., 4. März. [Wochenmarktbericht von Franz 
Furch.] Der heutige Markt war nur sehr schwach befahren. lu 
Folge der schwachen Zufuhr forderten Eigner höhere Preise, die sie 
auch meistens erreichten. Es wurden Preise wie folgt bezahlt: per 
100 Klgr. Weizen 18,80—19,50 M, per 100 Klgr. Roggen 17,20—17,80 


Mark, per 100 Kigr. Gerste 17,50—18,50 Mark, per 100 Klgr. Hafer 


15,70—16,60 M., per 600 Klgr. Roggenlangstroh 33—36 M., per 100 
Klgr. Wicken 17,00 M. 

„Wolle. Warschau, 2. März. In Folge der immer mehr sich 
fühlbar machenden Stagnation in den Fabriken des Königreichs und 
in ganz Russland war das Wollgeschäft im abgelaufenen Monat hier 
ein recht trostloses. Es waren fast gar keine Käufer am Platze und 
die kleineren Fabrikanten, die aus der Provinz erschienen waren, 
wollten meist mit Ziel kaufen, wozu Lagerinhaber bei den vielen 
Fallissements, welche in letzter Zeit stattfanden, sich nicht entschliessen 
mochten. Der hohe Rubelcours sowohl als auch die ungünstigeren 
Nachrichten von den ausländischen Märkten haben auch zur Folge, 
dass die ständigen Käufer aus den preussischen Provinzen Schlesien, 
Brandenburg und Posen schon seit langer Zeit fehlen. Zum Verkauf 
gelangten hier mehrere kleinere Posten von den mittleren und miltel- 
feinen Wollen & 78-85 Thlr. und eine Partie von ca. 200 Centnerm 
feiner Wolle aus Podlachien à 93 Thaler Polnisch pro Centner. Von 
russischer Peregon-Wolle wurde mehreres à 24—28 Rubel pro Pad 
abgesetzt. Die Bestände am hiesigen Platze sind nöch ziemlich be- 
deutend und dürfte bei der gegenwärtigen Geschäftslage der grösste 
Theil derselben in den Wollmarkt übergehen. Wie hier, liegt auch 
das Gescnäft in der Provinz fast gänzlich darnieder und sind nennens- 
werthe Verkäufe nicht zur Kenniaise gelangt, Von Transactionen im 
Contractgeschäft hört man nichts (B. B.-Z.) 
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Börsen- und Handels-hepeschen. 

Paris. 5. März, Nachmittag 3 Uhr. [Schluss- Course,] Nach- 
trag.) Türkenloose 71, 50. 5% priv. türk. Obligationen 495 —. 
Banque ottomane 537,50. Banque de Paris 775, —. Banque d' escompte 
517.50. Credit foncier 1311, 25. Credit mobilier 465, —. Panama- 


Kanal-Aetien 55,—. 5%, Panama-Kanal-Obligationen 42,50. Rio Tinto 


884. 30. Suezkanal-Actien 2292, 50. Wechsel auf deutsche Plätze 
122/16, Wechsel auf London kurz W, 23. 30% Rente 88, 25. 40% 
unific. Egypter 478, 43. 4% Spanier äussere . 73½. Meridional- 
Actien —, —. Cheaues auf London 25, 25. Comptoir d’escompte 
neue 602, —. 4% Russen de 1889 94, 06. Träge, 
Robinson 90. —. 5 
Paris, 5. März, Abends. [Boulevard.] 3proc. Rente 88, 18. 
Neueste Anleihe 1872 —, —. Italiener 92, 47. Aproc. Ungarische 
Goldrente 87, 43. Türken 1865 18, 30. Türkenloose 69, 75. Spanier 
. 73¼½. Neue Egypter 479, 37. Banque ottomane 535, 62. Lom- 
arden —, —. Staatsbahn —, —. Rio Tinto 383. 12. Panama 
56, 25. Banque de Paris —. Banque Brasil —. Träge, 
London, 5. März. [Schluss- Co ri (Nachtrag.) 4procent. 
Spanier 72¾. 5% privil. Egypter 104½. 4% unif. Egypter 94%. 
% garant. 2 ypter 100½. Convertirte Mexikaner — 6% consol. 
Mexikaner 951½. Ottomanvank 119. Suezactien 901,. Canada Paeific 
744/,. Englische 2¾% Consols 97½. Platadiscont 33/;%,, 4¼ 0% egypt. 
Tributanlehen 97¼½ De Beers Actien neue 16. Rio Tinto 15½. 
Rubinen-Actien ¾8% Agio. 4% consol. Russen 1889 (II. Serie) 94½. 


Silber —. Matt. 

London, 5. März. Nachmittag 5 Uhr 25 Min. Preussische 
Consols 105. Engl. 2%, % Consols 97/16. Convertirte Türken 17. 
1873er Russen —, —. 40 consolidirte Russen 1889 (II. Serie) 94¼. 


Italiener 91/8. 4% ungar. Golärente 86½. 4% unific. Egypter 94%. 


— 11%ë8. Sil 44½. 6% consol. mexican. Anleihe 957¼. 
esser. 
London, 5. März. In die Bank flossen heute 18000 Pfd. Sterl. 


Frankfurt a. M., 5. März. Abends. [Effecten- Societät.) 
(Schluss.) Credit-Actien 264½. Franzosen 189¼. Lombarden 110%. 
Galizier 166%/,. Egypter 95. 30. 4% Ungarische Goldrente 87, 30. 
Gotthardbahn 162. —. Disconto-Commandit 226. 20. Dresdener Bank 
143, 50. Laurahütte 144, —. Italiener 92, 30. Gelsenkirchen 166, 20. 
Handes-Gesellschaft 166. Dux-Bodenbach 405. Buschtierader 350, 25. 
Lloyd-Actien 168. Ruhiger. 

Frankfurt a. M., 5. März. Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Schluss - Course,] Londoner Wechsel 20. 45. Pariser Wechsel 

1, —. Wiener Wechsel 171, 40. Reichsanleihe 107, 40. Oesterr. 
Silberrente 75. 20. Oest. Papierrente 75. 20. 5% Papierrente 87. 90. 
4% Goldrente 94, 190 1860er Loose 120, 60. Ungar. 4% Golärente 88. —. 
Italiener 93,40. 1880er Russen 94,50. II. Oriem-Anl. 68. 10. III. Orient- 
Anleihe 67. 90. 5% Spanier 72, 50. Uniüc. Egypter 95. 40. Conv. 
Türken 17.90. 30% Portug. Staatsanleihe 63.80. 50 serb. Rente 83, 60. 
Serb. Tabaksrente $ 40. 5% amort. Rumänen 97,60. 6%, cons. Mexik. 
Anl. 94,—. Böhm. Westbahn 283. Böhm. Nordbahn 183. Central 
Pacific 110,40, Franzosen 191%. Galizier 167¼. Gotthardbahn 164. —. 
Hess. Ludwigsbahn 119. 30. Lombarden 1121/,. Lübeck-Büchener 172, 90. 
Nordwestbahn 172¼. Oreditactien 2607/8. Darmstädter Bank 162, 20. 
Mitteld. Creditbank 112. 30. Reichsbank 137. 20. Disconto-Commandit 
231. 10. Dresdener Bank 149. — Anglo-Continent (vorm. Ohlen- 
dorff'sche Guano-Werke) 152. 50, 4% griechische Monopol-Anleihe 
76, 40. 4½% Portugiesen 95. 40. Siemens Glasindustrie 149. 90. 


La Veloce 106, 40. Gelsenkirchen Gussetah] u. Eisenwerke (Munscheid) 
144, —. Gelsenkirchen —. Nordd. Lloyd =. Matt. 

Privatdiscont 33/,%9. 

Nach Schluss der Börse: Creditactien 264½. Franzosen 1898),. 
Galizier —. Lombarden 111. Egypter 95. 40. isc.-Commandit 
227, 30. Gelsenkirchen —. Gotthard 163, 40. Dresdener Bank 144, 10. 

Hamburz, 5. März, Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consols 106. 30. Silberrente 75,50. Oesterr. Goldrente 94, 10. Ungar. 
4% Golärente 87, 70. 1860er Loose 120, —. Italienische Rente 93, —. 
Creditactien 263, —. Franzosen 475,--. Lombarden 276,—. 1877er Russen 
—. 1880er Russen 92.50. 1883er Russen 109. 20. 1884er Russen —. —. 
II. Orient- Anleihe 66, 70. III. Oriem- Anleihe 66.50. Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile —, —. Deutsche Bank 165, 25. Disc.-Commandit 
226. —. Dresd. Bank 142, 75. Nationalbank für Deutschl. 133, 50. H. Com- 
merzbank —. —. Nordd. Bank 166, 50. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
172, —. Marienb.-Mlawka 52, 70. Mecklenburger Fr.-Fr. 163, 90. Ostpr. 
Südbahn 82, 70. Untereibische Pr.-A. —. Laurahütte 145. 25. Nordd. 
Jute-Spinnerei 141. 75. A.-U. Guano-Werke 150, —. Privatdiscont 35/6, 
arg Packetiahrt-Actien 147, 50. Dyn.-Trust-Actien 139, —. 

att. 

Amsterdam. 5. März. 3 Uhr Nachmittag. [Schluss -Course.] 
Oesterr. Papierrente Mai- Novbr. verzinslich 73%, do. Februar - August 
verzl. 744/,. Oesterr. Silberrente Januar-suli verzi. 74½., do. Avril- 
October verzinsl. 73½. Oesterr. Goldrente —. 40% ungar. Golärente 
—. 50% Russen von 1877 —, —. Russ. grosse Eisenbahnen 120%. 
do. I. Orient-Anleihe —. do. II. Orient-Anieihe 65¼. Conv. Türken 
18/1. 51/0, holländ. Anleihe 102%. 50% garantirte Transvaal-Eisen- 
bahn- Obligationen —, —“ Warscnau- Wiener Eisenbahnactien 108¼. 
Marknoten 59. 25. Russische Zollcoupons 192 Hamburger Wechsel 
—. —. Wiener Wechsel —. —. Londoner Wechsel kurz —, — 

Petersburg, 5. März, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 91, 45 
russ. II. Orientanleihe 100%, do. III. Orientanieihe 1008, do. Bank für 
auswärtigen Handel 272, Petersburger Disconto-Bank 662, Warschauer 
Disconto-Bank 292. Petersburger internat. Bank 534, Russische 4½0% 
Bodencreditpfandbriefe 143, Grosse russ. Eisenbahn 230, Russ. Süd- 
westbahn-Actien 106 ½. 

Newyork. 5. März, Abends 6 Uhr. [Schluss- Course.] 
Wechsel aut Berlin 94¼½. Wechsel aut London 4, 82¼. Cable transfers 
4, 86¼. Wechsel auf Paris 5, 21¾. 40% fund. Anleihe 1877 123. 
Erie-Bahn 25. Newyork-Centraibahn 106¼ ., Cbicago-North- Western- 
Bahn 108½. Centr.-Pacific-Bahn —. Baumwolle in Newyork 11/16: Baum- 
wolle in New-Orleans 10/6. > Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7, 40. Raffinirtes Petroteum 70e Abel Test in Philadelphia 7, 40. 
Rohes Petroleum per März. 7, 60. Pipe line Certificats per April 93. 
Mehl 2. 60. Rother Winterweizen loco 88¾ Weizen per März 86½¼. 
per April 86½, ver Mai 87. Mais (old mixed) 36¼. Zucker (Fair 
refining muscovaaos) Peg. Kaffee Rio 20. Schmalz loco 6, 29. 
Rothe & Brothers 6. 77. Kupfer per April —. Getreidefracht 4½. 

Liverpool, 5. März. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 8000 B. Stetig. Tagesimport 10000 B. 

Liverpool, 5. März, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle. 
Umsatz 8000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Ameri- 
kaner stetig, Surats ruhig. Middl. amerikanische Lieferung: März-April 
6°/,, Verkäuferpreis, April-Mai 6°/,, Käuferpreis, Mai-Juni 67/,, do., 
Juni-Juli 675 do., Juli-August 6% „ do., August- September 6% do. 
September 6°/,, d. do. 


Wien, 5. März. Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen per Früh- 


jahr 8. 84 Gd.. 8. 89 Br., per Herbst 8, 07 Gd.. 8, 12 Br. Roggen per 
Frühjshr 8, 37 Gd., 8, 42 Br., per Herbst 6, 90 Gd., 6. 95 Br. Mais 
per Mai-Juni 5, 18 Gd.. 5, 23 Br., ver Juli-August 5, 33 Gd., 5, 38 Br, 
aſer per Frühjahr 8, 25 Gd., 8, 30 Br., per Herbst 6, 38 Gd., 6,43 Br. 
Pest. 5. März, Vorm. 11 Uhr. roductenmarkt.] Weizen 
loco ruhig, per Frühjahr 8, 49 Gd., 8, 50 Br., per Herbst 7, 75 Gd., 
7,77 Br. Hafer per Frühjahr 7, 92 @d., 7, 94 Br., per Herbst 5, 96 Gd., 
5,98 Br. Neuer Mais 4, 89 Gd., 4, 91 Br. Kohlraps per August-Decbr, 
126 8 128/,. — Wetter: Kalt. 
aris. 5. März. Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen ruhig, 
per März 24. 60, per April 24, 60, per Mäi-Juni 24. 40, per Mai- 
August 24, 40. ggen ruhig, per März 16, 10, per Mai-Angust 
15, 40. Mehl rubig, ver März 52. 50. per April 52. 80. per Mai- 
Juni 53. 50, per, re 53. 90. Rüböl behauptet, per März 80, 00, 
per April 80, 00, per Mai-Juni 76, 00, per September-Decbr. 71. 25. 
Spiritus ruhig, per März 36. 00, ver April 36. 25. ver Mai- August 
37, 25, per September-Decbr. 38. W. — Wetter Bedeckt. 
London. 5. Mürz. An der Küste 3 Weizenladungen angeboten, 
— Wetter: Milde. > 
London, 5. März. Chili-Kupfer 467/,, per 3 Monat 47½. 
Leith, 5. Mürz. [Getreidemarkt Alle Artikel stetig, aber 
sehr ruhig. b 
Amsterdam, 5. März. Nachm. Bancazinn 35½. 
Antwerpen, 5. März. Nachm. 2 Uhr 15 Min. [Petroleum 
Raifinirtes Type weiss. loco 17 bez, 


Thauwetter, Nachts Schnee, 


Meteoroiogische Beobachtungen auf der künigl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


März 5., 6. Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr. Morgens 7 Uhr. 
Luſtwürme (C.) — 20.6 — 3.8 — 279 
Luftdruck bei 0° (mm) 738.5 736.4 735.7 
Dunstäruck (mm 2.2 3.4 3.4 
Dunstsättigung (pCt.) 58 100 9 
Wind (0— 6) 8. 2. SW. 2. W. 2. 
Werten . heiter. bedeckt, trübe. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) — 


Gestern Abend Schneeflocken. 


Neuanlage und umbau 
von Stärkefabriken eder Art 


für Verarbeitung aller ſtärkehaltigen Materialien, . 1053] 
Kartoffeln, Weizen, Roggen, Mais, Reis u., 
Stärkezucker⸗, Syrup⸗, Dexkrin⸗ und Sagofabriken 


nach W. I. Uhlands Syſtem. 
Alleiniges Recht der Ausführung für Schleſien 


Stanislaus Lentner & 60. Breslau. 
Eiſengießerei, Maſchinen⸗Bauanſtalt, Keſſelſchmiede. 


Courszettel der Berliner Börse vom 5. März 1890. 


Gold. Silber und Banknoten. 2b. Ferm yours Ausländische Eisenbahm-Prioritäts-Obligationen. industrie-Gesellschaften. 5 
b ere asg ee fi, Term vom 4. | vom 5. ee 5 Bei den das Geschäftsjahr nicht mit — 8: Dersmpen 
vom 4. | vom 5. [Russ. oe ed ee ku] ‚a 17 —.— bz 98.90 oz at. Ferm vom 4. vom 5. schliessenden e a ender 
30 Freg--Stücbe. 1632 B , Amne-Poin Schar i 4 8 1 Fe 520 G W 
P 1686 J sebwed. Anleihe. ET 1 ½ | 57.00 b | 85.90 50 eins: Cours 
Engl. Noten 1 L. Sterl. 2045 8 Schwed. Hypoth.-Pfäb. 1875 4½0 4 % — — 10280 6 Böhm. Nrdb. (Gold). 14% 101.2 6 1101.00 ebz@ 1888. 2255 Term] vom 2. | vom 5. 
Oesterr. Noten 100 171,45 bs Serb. amort. Rente. 5 lan % 88.78 bas 8278 m@ Duz-Bodenbaen ... 11 % 80 75 ba 80 75 8 m 17 ‚30550 526 1205.25 55 
Oesterr. ge (einlosb. Berlin). — dto. Nisenb.-Fiyp.-Obüg. s ½ | 26.50 G 80.50 B Fo Ä 137 110850 @ 10825 8 Allg.Eiektr. (Edison) 2 e oe 
Russ. Noten 100 221.25 bs Türkische A e von 186501 e 2 80 Klisapeth-Westbahn frei... 142101101.50 B 16140 B eee, — N 8 
Russ. Zolleoupons. 4.70 @ dto. Adm.- v. 1888 85.30 bad 85.50 Galiz. Carl-Ludawigsvann 4% in 85.40 se 85.60 = — — n 7 — gr = 
dto. ZOoM-Oblig..... «16 88.60 b | 84,00 @ re —.— ö g. a 2 na 
srische Goldrente ..... 4 88.40 ba 88.00 25 2 vet u 
. 2ms- surs Geo. isenbanp-Anı.i850[41, 5 1j 1100,75 vaG 100.75 8 . 6 TR] 7005 ma 1m © ' TBlsmerek = 206 25 628 
“|Term| vom 4. vom 5. to. Papierrente 5 1110| 84,75 da 70 B auto. _ Silber-Prioritäten na 40. - — rev 
Ito. Papierrente 5 I Meta! 84, 3, Lemb.-Czerno w. 100 Steuer 16 111 69.90 B 69.20 B Bochum. Gussstah 184 25 daB 
Deutsche Keichs-Tnieine 1. 25 — — — en vB Loose, dto. dio.  steuerireilk 1 J 77.5 b 7.75 6 Bresl. Act-Br. St-Pr. 9 * — a 
5 h 50 02 * & f Schlesi kr = 65.00 85. . 8 — 1 
e een n le dan En ig B_ e eg t Il me fer e deres derne ach f, See me e. die Fee, | | 3 1 2 8 
£ — * — 1 1 1 me vr War u-G 7 
3 ii Hal Je 501025 y> Ka Barletta 100 Lare. Loose — 4270 b 4300 @ dto. ao. 1874 % ½% | 80.50 @ 80.00 G 1 N 
dto. — 31% 11 1 @ 100.00 bs Braunschw. %0 Thlr. Loose. — ] — 1104.90 oz 105.50 8 dto. arm. (Gold)ſz 15 In 10) 0 ba 100 10 026 . 7 a lass 3.00 bs 
Berliner Stadt-O tion. 3 % 1160,20 @ 100,20 B Bukar2ster Loose ll — 14625 B 46.50 B Oesterr. Norüwestbahn ....|5 151 92,80 bz u 90 B n . 6 
2 14110 een Cöln-Mindener Präm.-A.-S..3½ ½ 11,,1140,75 B 140.60 8 ato. Lit. B. Elbethalb. 4% EA 20 ö 5 FR 1 5 25 
Breslauer Stadi-Anleihe J 1 eee bs@ aB Dessauer St.-Präm.-Anl 3175 ER — — — — Reichenberg-Paruubitz - % 0 — 88.60 8 W e 107 15 5 520 125 = 128 
e , , . er] | 1 si eo | 8 "+ 
0 — — x E » 8 - “ . 1 30 — 1 5 3 
nn ee dio. dio. iLlote| dh [110,75 0a@ |ırars B ASüdösterreien. (omo.......|s [13:7] 838) vB | 0075 muB |Fagonschm. Poaklr = 1 18100 6 80 6 
, , , ,. |= | Helen, [== 
5 87808 ½ 1½% 1 4 1101,30 50 urhessische r. Loose | — 5 I . . Y 1. Cementfabr. 10 1 120 b | — — 
Sechs 2 — —— 1278 kt BE — 0 8720 B r e — 3 f. . 2 — — 7 5 8 5 8 BE > 11 Ho 1 —— a 8 N Kisenp.-Bed. > 117 18907 28 100.25 @ 
Brpeihäben-Veriiäcare Meining. Prämien-Pfandor.|t | ½ 182,0 oz 132,30 @ dto. Eisenb. Silber 1889.|5 1 | 8140 8 | 81,90 edz@ Aerpener Bergbau. 5 7 4416,25 ba ri 3 
D. Grunder.-Bank III. rz.110]3%g| ½ 4% 100 b 100.00 ba@ aw. 1 Fl.-Loose —i — 128,5 28.60 bz Brest-Grajewo +, 11 17 2” 25 88.10 % Hefnaun Waggon Zen 1 11400 6 178888 
dto. dio. F. 9% 2 27 | 96.25 G 2640 dag ſoesterr. (Credit) von 1858. —] — 1327.00 d 326,0 d Iwangorod-Dombro a] Ha dir 1 99.40 26 IHörder Hütten, - „ 315 16 3250 6 
2 — ge Mi 5 ri w 7 — nr dto. J,ooge von 1860...|5 | 11; 21111120.50 oz 120.75 bz . gar. 11 1 Hr] E 175 = dt dto. conv. 1 86,00 8 | 8750 628 
N . to. se 0 dato. ar. von 1864. — ] — 1809.20 bz 908.00 ba oskau- Jaroslaw N dto. 50, St-Prior. — 14 109.50 58 108 50 0 
Deutsche Hypothek. IV.-VIl5 | vsch.|111.00 92 111.10 8 burger 40 'Thir.-Loosel3 1, 1132.25 br 132,30 bz dato. Bjäsen. 2 % | 23.90 oz 23,90 B 0. 3 u 1 20 b 
gi. 45 4 1 1 — — — — —— un 2 Be Pr Aut von 1855131), * 1002 ve dt. Smoiensk. 1 ‚a 100.0 a6 10080 4 re le en = 11 — — — 5 — 
to. to. 4 4 "10 = Raab-@ratzer ....:...000..: 4 106.30 be 206 0. urs. ' = 825 8. L. — 1 Br ee 
Bamh. HBypothek-Pfandbr).|4 | ½ 101,75 bw 101,75 bz Russ. Präm.-Anl. von 1864.15 |! 17 163.00 bz 165,25 1 |Rybinsk-Bologoy - 105 1 98,70 ba 90,70 9G — ge “2 10 15900 b60⁴— — 
dito, dıo. do. st, ½ ½% | 98,50 oa 98,50 bz dio. dio. von 1868.15 J % % 1158,00 bs 1159.25 B dto. dto, II. 25 I ½ | 89,10 02 89,8) va ee S2 — h 15140 58 148.00 baB 
H. Henkel sche rz. à 105. 4% ½ ½10 10400 520 (104.00 8 Schwedische 10 Thlr. Loose. —]“ — ! 81,75 8150 br I Warschau-Teres poi. 4 71010120 d 101,50 bz Lauranürte t. W. Fb — In 2475 526 135 00 ng 
dto. (Wolfgberg.) rz.& 105141] ½½10 104.75 @ 104.75 @ Türkische 400 Fres.-Loose fr.] — | 7850 ba | 78.70 ba Warsch.-Wien II. steuerpfl. 1 ½ [101.70 bz 101.70 bz 1 st. = 1% 15325 oz en 
Laune i ock br. 4 4 [10040 — — — 2 Iönsarische Loose . . | — [2060 b 25100 6 828 er an 15 1 . e — | 1 175 20 d 174 50 b 
eininger oth.- r. . 44 2 . . . t 7 “ 8 * x 5 I — > 
Ird. Grunaer-Hy Pldbr.. 4 1 ih, 101,50 68 [101,50 ba Eisenbahn-Stamm-Prioritäten. dto. dro. J. ato. il 1b. 10 40 e ſiorid ß oberen. — — | !ı ſ10 90 bag 107 00 58 
Pomm, liyp.- Piäb. I. r. 1205 il 1 —— — dto. de. VI. deo. 1, * 102 20 6 102 10 G äto. Lisp. Bed 74 11 119250 0 193 50 
dio. dio. II. u. IV. r. 110% / ( — — — — | e. Div.| Zins- Cours — Awiadikawkahsneeeeeeen + [432] 9200 02@ | 9240 e | ar. Bisew-ind 1 88e 88 1800 2 8 
dio. deo II. rz. 110% ½ 17 — — —— 1888. 1889. Term vom 4. | Lom 5. ITranskaukasisene . 3 fen e 1700 8 | 77.50 52 do. 3 Nene 0 N re 138,00 228 
dto. dtc. 1. 4 ½ | 92,00 ba | 928,00 da I Breslau- Warschau 2, — 11 1 58.00 02 58.50 92 Russische Süawestoahn u 4 11 92.40 026 92.50 v2G 2 33 = 1 11000 0 114.70 bad 
Pr. Bod.-Or.-Hyp. I. II. 12. 1100 |! 4, 112.00 8 111,50 8 Dortm.- Enschede 4½ — 11 113.50 0 118, o Asüditaiien. (Meridionaux). 4 4½ 40 2 70 8 6250 B Pongs 3 1 9 1% 16775 B Are 
dio. dito, ih. 1882 5 | vsch.|107.25 @ 107.25 & Marienb.-Mlawka...| 5 | — | 3 [11150 @ 111.40 ba Calliorma-Oreg „u... 0». 5 111% 1105.80 @ 105.80 8 Porzell. ee ea ER, —— un 
dto. dto. V. 1886 5 sch. 107.25 @ 107,25 G De Südbahn. 56 | — | ıh 114.75 or 114,80 08 Gentral-Pacifie ....-»» an | % — 111,00 e fPosener 8. ns 5 2 17 12000 b 1280 br 
dio. dt. IV. Ser. rz. 115/414] I 4% 115,00 ir —— Sa = Se 9 * u... 80 — 0 . — 02 1 2 Chicago-Burlineton. . 2 1 125 50 50 8 50 een ine = 11 11300 B — * 
dio. dito. 4 | vach.|101.40 ba 1 eimar-Gera ....... — or A Chicago-South- West 1 led) — — — 1 r = 1 117,50 bz 114.00 
Pr. Centralb.-Or.-Pidb. ra. 1100/6 ½1 2, [101,80 104,00 b B > E ; Josaum-Valley . . . . %s 1 0 — — — — Rhein Anthracitwke, 7 1 end 1. N 
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